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Regionaler Naturschutzplan Voralpen-Attersee-Traunsee

Gebietskulisse:
Politische Gemeinden: Altmünster, Aurach am Hongar, Gmunden, Grünau im Almtal,
Gschwandt, Kirchham, Pinsdorf, Scharnstein, Schörfling am Attersee, St. Konrad, Steinbach
am Attersee, Traunkirchen, Weyregg am Attersee

 Klein strukturierte Landwirtschaft mit Schwerpunkt Grünland und Milchwirtschaft
 Lärchenweiden und Lärchenwiesen kommen im Naturpark noch relativ häufig,

insbesondere an exponierten Lagen vor
 Reich strukturierte Landschaft mit Nutzungstypen wie Streuobstwiesen, Magerwiesen

und Feuchtwiesen
 Steilflächen verwalden zunehmend

Ziele des Regionalen Naturschutzplans:
 Sicherung und Entwicklung der bäuerlich geprägten Kulturlandschaft mit hohem

Wiesen- und Weidenanteils mit abgestuften Nutzungsintensitäten und -zeitpunkten
 Offenhalten der von Verwaldung bedrohten Grünlandflächen
 Erhaltung der regionaltypischen Lärchenwiesen und -weiden
 Erhaltung und Umwandlung in artenreiche Wiesentypen
 Sicherung und Entwicklung von Streuobstwiesen, Baumreihen und Heckenzüge

durch Pflegemaßnahmen

Generelle Auflagen:
 Lage der Flächen innerhalb der Gebietskulisse
 Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung
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Maßnahmenpakete
250,00 € pro Betrieb und Jahr als Grundprämie

Der Regionale Naturschutzplan setzt eine aktive Beteilung der Landwirtinnen und Landwirte
voraus. Eine Auswahl von Bildungsmaßnahmen wird vom LFI bereitgestellt. Eine Information
an die teilnehmenden Betriebe erfolgt durch das Land Oö.

Gebietskulisse: Gemeinden Altmünster, Aurach am Hongar, Gmunden, Grünau im Almtal,
Gschwandt, Kirchham, Pinsdorf, Scharnstein, Schörfling am Attersee, St. Konrad, Steinbach
am Attersee, Traunkirchen, Weyregg am Attersee

RNP VAT = Regionaler Naturschutzplan Voralpen-Attersee-Traunsee

1. Weiden

1.1. Weiden

Weide 1 GVE

Kürzel: RNP VAT 1

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

WA01 Weide (bis max. 1 RGVE/ha
und Jahr)

Beweidung frühestens ab 1.1. längstens bis
31.12, zusätzliche Düngung und

Pflanzenschutzmitteleinsatz sind verboten, max.
1 RGVE/ha und Jahr, Weidepflege zulässig,

Weidetagebuch ist zu führen

320

Gesamt: 320 Euro

Weide 0,5 GVE

Kürzel: RNP VAT 2

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

WA03 Weide (bis max. 0,5
RGVE/ha und Jahr)

Beweidung frühestens ab 1.1. längstens bis
31.12., zusätzliche Düngung und

Pflanzenschutzmitteleinsatz sind verboten, max.
0,5 RGVE/ha und Jahr, Weidepflege zulässig,

Weidetagebuch ist zu führen

390

Gesamt: 390 Euro
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Weide 0,5 GVE mit jährlichem Schwenden

Kürzel: RNP VAT 3

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

WA03 Weide (bis max. 0,5
RGVE/ha und Jahr)

Beweidung frühestens ab 1.1. längstens bis
31.12., zusätzliche Düngung und

Pflanzenschutzmitteleinsatz sind verboten, max.
0,5 RGVE/ha und Jahr, Weidepflege zulässig,

Weidetagebuch ist zu führen

390

WB01 Schwenden auf Hutweiden 1x Schwenden von aufkommenden Gehölzen
auf der gesamten Weidefläche pro Jahr

40

Gesamt: 430 Euro

1.2. Lärchenweiden
= eine Fläche mit mindestens 30% und maximal 80% Überschirmung durch Lärchenbäume und
mindestens 50% Unterwuchs mit Gräsern und Kräutern

Lärchenweide 1 GVE

Kürzel: RNP VAT 4

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

WA01 Weide (bis max. 1 RGVE/ha
und Jahr)

Beweidung frühestens ab 1.1. längstens bis
31.12, zusätzliche Düngung und

Pflanzenschutzmitteleinsatz sind verboten,
max. 1 RGVE/ha und Jahr, Weidepflege
zulässig, Weidetagebuch ist zu führen

320

WF01 Jährliches einmaliges
Räumen von

herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf

Asthaufen auf
Lärchenwiesen oder

Lärchenweiden

1x Räumen von herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf Asthaufen pro Jahr, die
Asthaufen können auf der Fläche verbleiben

115

Gesamt: 435 Euro
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Lärchenweide 0,5 GVE mit jährlicher Schwendung

Kürzel: RNP VAT 5

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

WA03 Weide (bis max. 0,5
RGVE/ha und Jahr)

Beweidung frühestens ab 1.1. längstens bis
31.12., zusätzliche Düngung und

Pflanzenschutzmitteleinsatz sind verboten,
max. 0,5 RGVE/ha und Jahr, Weidepflege

zulässig, Weidetagebuch ist zu führen

390

WB01 Schwenden auf Hutweiden 1x Schwenden von aufkommenden Gehölzen
auf der gesamten Weidefläche pro Jahr

40

WF01 Jährliches einmaliges
Räumen von

herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf

Asthaufen auf
Lärchenwiesen oder

Lärchenweiden

1x Räumen von herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf Asthaufen pro Jahr, die
Asthaufen können auf der Fläche verbleiben

115

Gesamt: 545 Euro
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2. Ungedüngte Mähwiesen

2.1. 2 Nutzungen

Mähwiese, 2 Nutzungen, leicht bewirtschaftbar (Traktor), Nachweide ab 15.9.

Kürzel: RNP VAT 6

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA04 Mähwiese zweimähdig,
leicht bewirtschaftbar

2x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

280

GI06 Zweimalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 245

GL03 Schnittzeitpunktverzögerung
um 28 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 20.6.

150

GM02 Konventionelle
Heutrocknung auf der

Fläche zur Heugewinnung
beim 1. Schnitt

Schnittgut des 1. Schnitts muss auf der Fläche
bis zur Lagerfähigkeit getrocknet werden,

Aufbereitung ist verboten

85

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0

Gesamt:760 Euro
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Mähwiese, 2 Nutzungen, mittelschwer bewirtschaftbar (Motormäher),
Nachweide ab 15.9.

Kürzel: RNP VAT 7

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA06 Mähwiese zweimähdig,
mittelschwer

bewirtschaftbar

2x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

500

GI06 Zweimalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 245

GL03 Schnittzeitpunktverzögerung
um 28 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 20.6.

150

GM02 Konventionelle
Heutrocknung auf der

Fläche zur Heugewinnung
beim 1. Schnitt

Schnittgut des 1. Schnitts muss auf der Fläche
bis zur Lagerfähigkeit getrocknet werden,

Aufbereitung ist verboten

85

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0

Gesamt: 980 Euro
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2.2. 1 Nutzung

Mähwiese, 1 Nutzung, leicht bewirtschaftbar (Traktor), Nachweide ab 15.9.

Kürzel: RNP VAT 8

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA09 Mähwiese einmähdig, leicht
bewirtschaftbar

1x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

380

GI07 Einmalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 170

GL04 Schnittzeitpunktverzögerung
um 42 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 1.7.

210

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0

Gesamt: 760 Euro

Mähwiese, 1 Nutzung, mittelschwer bewirtschaftbar (Motormäher), Nachweide
ab 15.9.

Kürzel: RNP VAT 9

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA10 Mähwiese einmähdig,
mittelschwer

bewirtschaftbar

1x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

500

GI07 Einmalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 170

GL04 Schnittzeitpunktverzögerung
um 42 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 1.7.

210

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0

Gesamt: 880 Euro
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2.3. Lärchenwiesen
= eine Fläche mit mindestens 30% und maximal 80% Überschirmung durch Lärchenbäume und
mindestens 50% Unterwuchs mit Gräsern und Kräutern

Lärchenwiese, 1 Mäh-Nutzung, leicht bewirtschaftbar (Traktor), Nachweide ab
15.9.

Kürzel: RNP VAT 10

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA09 Mähwiese einmähdig, leicht
bewirtschaftbar

1x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

380

GI07 Einmalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 170

GL04 Schnittzeitpunktverzögerung
um 42 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 1.7.

210

GR01 Jährliches einmaliges
Räumen von

herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf

Asthaufen auf
Lärchenwiesen oder

Lärchenweiden

1x Räumen von herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf Asthaufen pro Jahr, die
Asthaufen können auf der Fläche verbleiben

115

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0

Gesamt: 875 Euro
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Lärchenwiese, 1 Mäh-Nutzung, mittelschwer bewirtschaftbar (Motormäher),
Nachweide ab 15.9.

Kürzel: RNP VAT 11

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA10 Mähwiese einmähdig,
mittelschwer

bewirtschaftbar

1x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

500

GI07 Einmalige Nutzung
(Mähwiese), keine Düngung

Düngung ist verboten 170

GL04 Schnittzeitpunktverzögerung
um 42 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 1.7.

210

GR01 Jährliches einmaliges
Räumen von

herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf

Asthaufen auf
Lärchenwiesen oder

Lärchenweiden

1x Räumen von herabgefallenen Ästen und
Zusammentragen auf Asthaufen pro Jahr, die
Asthaufen können auf der Fläche verbleiben

115

NW04 Nachweide erlaubt Nachweide ab 15.9. ist erlaubt 0
Gesamt: 995 Euro
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3. Gedüngte Mähwiesen

Mähwiese, 2 Nutzungen, leicht bewirtschaftbar (Traktor), Festmistdüngung

Kürzel: RNP VAT 12

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA04 Mähwiese zweimähdig,
leicht bewirtschaftbar

2x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

280

GI03 Zweimalige Nutzung
(Mähwiese), Düngung nur

mit Festmist

Düngung nur mit Festmist 90

GL03 Schnittzeitpunktverzögerung
um 28 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 20.6.

150

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

Gesamt: 520 Euro

Mähwiese, 2 Nutzungen, mittelschwer bewirtschaftbar (Motormäher),
Festmistdüngung

Kürzel: RNP VAT 13

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA06 Mähwiese zweimähdig,
mittelschwer

bewirtschaftbar

2x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

500

GI03 Zweimalige Nutzung
(Mähwiese), Düngung nur

mit Festmist

Düngung nur mit Festmist 90

GL03 Schnittzeitpunktverzögerung
um 28 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 20.6.

150

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

Gesamt: 740 Euro
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Mähwiese, 2 Nutzungen, mittelschwer bewirtschaftbar (Motormäher),
Herbstdüngung ab 1.9.

Kürzel: RNP VAT 14

Code Auflagentext Beschreibung Prämie
in Euro

GA06 Mähwiese zweimähdig,
mittelschwer

bewirtschaftbar

2x Mahd und Abtransport des Mähgutes pro
Jahr

500

GI24 Zweimalige Nutzung
(Mähwiesen), Düngung mit

Wirtschaftsdüngern
frühestens ab 01.09. zulässig

Düngung mit Wirtschaftsdüngern frühestens
ab 01.09. zulässig

70

GL03 Schnittzeitpunktverzögerung
um 28 Tage

(Mähwiese/Mähweide)

Verzögerung des Schnittzeitpunktes, früheste
Mahd am 20.6.

150

NM02 Vorverlegung des
Schnittzeitpunktes gemäß

www.mahdzeitpunkt.at
möglich

Vorverlegung des Schnittzeitpunktes gemäß
www.mahdzeitpunkt.at ist möglich

0

Gesamt: 720 Euro


